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Neuronale Netzwerke und künstliche Intelligenz sind in aller
Munde, denn die Entwicklung intelligenter Rechenmaschinen und
Algorithmen verspricht vielfältige Anwendungen. Obwohl der
Begriff neuronale Netzwerke eine Analogie zur Biologie
suggeriert, beruhen jedoch die meisten Ansätze zur Realisierung
künstlicher Intelligenz auf anderen Prinzipien, die obwohl sehr
erfolgreich und vielfältig, dem Gehirn im Hinblick auf
Leistungsaufnahme, Flexibilität, Fehlertoleranz, Kreativität, etc.
weit unterlegen sind. Ein Schlüssel zur Überwindung dieses
Problems liegt in der Entwicklung neuromorpher, elektronischer
Bauelemente, welche Speicher- und Rechenfunktion miteinander
kombinieren.
Im Vortrag geht Prof. Dr. Kleemann auf dendritische Polymer-
Netzwerke ein, welche mit einfachsten Methoden kostengünstig
auf flexiblen Substraten abgeschieden werden können und ein
Schaltverhalten zeigen, dass der Funktion einer biologischen
Synapse ähnelt.
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Samsung SDI und leitete dort eine Gruppe zum
Thema organische Transistoren für Display-
Anwendungen. 2016 ging er zurück in die
Wissenschaft als PostDoc bei Prof. Dr. Feng Wang an der UC Berkeley, USA
(Erforschung von 2D Materialien). Seit 2017 ist Hans als Gruppenleiter am IAPP der
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